
Stadt Wegberg 

 

 
Auszug aus der Niederschrift 

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 21.04.2026 

 
 

öffentlich 
 

TOP 4.2. Prüfung von Vergaben gemäß § 104 Abs.1 Nr.5 GO NRW 
 VO/26/006 ungeändert beschlossen 
 
Ratsherr Mundus erkundigt sich nach der Rolle der ZVS Kreis Viersen. Herr Wilkens-
Mathar erklärt, dass sich die Stadt Wegberg seit einigen Jahren der zentralen Vergabe-
stelle des Kreises Viersen im Rahmen einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung bediene. 
Diese prüfe die Vergabeunterlagen für die Verwaltung juristisch und in formaler Hinsicht.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Rat: 
 
Der Rat beschließt,  
 
Bei Vergaben die über die Zentrale Vergabestelle des Kreises Viersen durchgeführt wer-
den, findet eine vergabebegleitende Prüfung durch die örtliche Rechnungsprüfung statt. 
 
Bei Vergaben, die ohne die Beteiligung der Zentralen Vergabestelle des Kreises Viersen 
durchgeführt werden, ist die örtliche Rechnungsprüfung ab einer Auftragssumme von 
10.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) vorab zu informieren. Eine Prüfung erfolgt hier erst 
nach der Durchführung des Vergabeverfahrens. 
 
In beiden Fällen sind nach Prüfung, Wertung und Erstellung des Vergabevermerks sowie 
des Preisspiegels die Angebotsunterlagen mit dem vorbereitenden Auftragsschreiben 
oder dem Vertrag oberhalb einer Auftragssumme von 10.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) 
rechtzeitig und vollständig vor der Auftragserteilung der örtlichen Rechnungsprüfung zur 
Prüfung zuzuleiten. Dies gilt auch für Direktaufträge. 
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